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Vorplanungen 

 
 

Die in der Vorplanung genannten und den Maßnahmen zu Grunde 
liegenden Verkehrsstärken sind dem Verkehrsentwicklungsplan der Stadt  
Eberswalde aus dem Jahr 2008 entnommen. 
 
Ziel dabei ist es, komplexere (abstrakte) Maßnahmen durch intensivere 
Betrachtung anschaulich darzustellen. Im Hinblick auf die Machbarkeit 
bzw. Umsetzbarkeit konnte so bereits im Verlauf der Erarbeitung des 
Radnutzungskonzeptes eine Aussage diesbezüglich getroffen werden. 
Es handelt es sich hierbei um mögliche, komfortable Lösungen der 
Radverkehrsführung, d.h., es wurde geprüft, wie und wo zukünftig 
Räume für den Radverkehr geschaffen werden können.  
 
Erst die weiterführende Objektplanung wird Aufschluss über die 
Verkehrsorganisation und Gestaltung geben.  
In diesem Zusammenhang werden erst verkehrsrechtliche 
Anordnungen möglich sein und Führungsformen (bspw. die wahlfreie 
Führungsform des Radverkehrs) einschlägig geprüft werden können.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Radnutzungskonzept Eberswalde 
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